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Wir begrüßen
TSV Kirchheide
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Knackige Zweikämpfe im Mittelfeld prägten über weite Strecken das 
Spiel gegen Lüerdissen. Es blieb aber immer sportlich fair. Gut so!
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Auf ein WortTuS
“Tach auch“ liebe Fußballfreunde!
Die Jugendarbeit in unserem Verein ist eine ehrenamtliche Tätigkeit, die Spaß 
macht, das steht schon mal fest. Ein Ehrenamt in seiner Freizeit auszuüben, 
sollte Ziel und Bestandteil eines Jeden sein, der sich gesundheitlich dazu in 
der Lage fühlt. Unter einer ehrenamtlichen Tätigkeit versteht man das Aus-
üben einer nicht bezahlten Aufgabe, die dem Gemeinwohl der Gesellschaft 
dient. Also, wer Lust hat und ein wenig Zeit aufbringen kann hier mitzuma-
chen, sollte sich nicht scheuen, uns anzusprechen. Es gibt so viele Möglich-
keiten, sich zu engagieren und dabei zu sein, da ist bestimmt für Jeden was 
Passendes dabei. Wie gesagt, wir übernehmen eine sehr große Aufgabe für 
und in der Gesellschaft.
Der Jugendvorstand hat erst kürzlich wieder eine seiner regelmäßigen Trai-
nersitzungen abgehalten. Die Information und die Kommunikation für alle 
Beteiligten sind sehr wichtig für ein gutes Miteinander. Wir arbeiten stetig 
daran, uns diesbezüglich noch weiter zu verbessern. 
Wer Anregungen oder Wünsche zu diesen Punkten hat, immer her damit.
Da wir in der Saison ja schon ziemlich weit fortgeschritten sind, war ein 
Hauptpunkt das nächste Spieljahr. Die Anzahl der Spieler, soweit wir das 
schon abschätzen können, die Anzahl der Mannschaften, die Besetzung der 
Mannschaften mit Trainern und Betreuern wurde besprochen. Der Zulauf in 
unsere Fußballjugend hält weiter ungebremst an, die Anzahl der Mannschaf-
ten wird sich zur neuen Saison nochmal erhöhen und es ist uns auch von 
den meisten Mannschaftsverantwortlichen unserer jetzigen Mannschaften 
zugesichert worden, dass sie weiterhin für den Braker Jugendfußball bren-
nen und sich weiter engagieren werden. Somit ist schonmal der größte Teil 
der Mannschaften in der Jugend mit Trainern und Betreuern abgedeckt, dass 
reicht aber natürlich noch nicht für alle Kinder. Es werden noch dringend Trai-
ner und Betreuer im F-Jugend, C-Jugend, D-Jugend und evtl. für den B-Ju-
gendbereich gesucht. Also, wer Lust hat und ein wenig Zeit aufbringen kann, 
wer jemanden kennt, oder wer vielleicht mal reinschnuppern möchte, scheut 
euch bitte nicht, uns anzusprechen. Die Qualität unserer Jugendtrainer und 
Betreuer ist sehr hoch, die Qualifizierung unserer Leute ist uns sehr wich-
tig und darauf wird auch in Zukunft weiterhin sehr großen Wert gelegt. Wir 
haben viele Trainer mit der C-Lizenz in unseren Reihen, viele Trainer und Be-



4 

TuS noch ein Wort
treuer haben das DFB-Kindertrainer*in Zertifikat erworben, welches gerade 
für die jüngeren Altersklassen noch viel wichtiger ist. Es wird regelmäßig an 
Kurzschulungen des FLVW und an DFB Info Abenden teilgenommen. Auch in 
diesem Bereich sind wir sehr gut und erfahren aufgestellt und stehen jedem 
mit Rat und Tat zur Seite. 
Am 15. Juni beginnt unser diesjähriges Jugendsportfest, der Schloss Cup 
2023. Alle Braker Jugendmannschaften werden sich wieder präsentieren und 
Werbung für den Fußball und unseren Verein machen. Unsere engagierten 
Mannschaftsverantwortlichen sind mit Herzblut dabei, attraktive Turniere, 
Festivals und Spiele auf die Beine zu stellen. Also, wenn noch jemand Mann-
schaften anderer Vereine kennt, die teilnehmen wollen, immer her damit. Es 
sind noch in fast allen Altersklassen Plätze frei.
Alle Verantwortlichen, Trainer und Betreuer der Jugendabteilung wurden 
mit modernen Jacken ausgestattet, um das Erscheinungsbild und die Prä-
sentation unseres Vereines weiter zu verbessern. Die Jacken werden gerne 
getragen, auch zu anderen Anlässen, sie sehen auch richtig gut aus. Für die 
Beschaffung danken wir der Fußballabteilung und natürlich dem Hauptverein 
TuS Brake, die einen großen Anteil dazu beigetragen haben und ohne die so 
eine Anschaffung gar nicht möglich gewesen wäre, danke. “Jetzt gilt´s: Die 
Erste kann noch genügend Punkte sammeln“
Wir in der Jugendabteilung sind fest davon überzeugt, dass sowohl unsere 
Erste, als auch unsere Zweite Seniorenmannschaft den Klassenerhalt schaf-
fen werden. In den Mannschaften wird klasse Arbeit geleistet, der Braker 
Weg wird stetig weiter verfolgt und wird sich auf Dauer auch auszahlen. Es 
kann nicht immer alles sofort klappen, vieles braucht Zeit und die Zeit haben 
wir. Wir wünschen allen auf dem Zielspurt ein glückliches Händchen, gutes 
Gelingen und viel Erfolg, davon hängt ja leider immer so viel ab. Wir halten 
in der Fußballabteilung weiter fest zusammen, werden weiterhin alles ver-
suchen und mithelfen, damit wir unser gemeinsames Ziel erreichen werden.

Andreas Sander & Gordon Webel für den Jugendvorstand des TuS Brake,
Beide unverzichtbare Bestandteile des TuS 



5

D
Ü
R
K
O
P D

Ü
R
K
O
P
Friseur &
Fußpflege

Lemgoer Str. 7
32657 Lemgo

 052 61•700 91 54



6 

TuS  Rückblick

Schreib noch mal Jemand, dass Fußballer nicht gelenkig wären.... Kein Durch-
kommen für die TuS- Stürmer gegen die gutgestaffelte Lüerdisser Abwehrrei-
he. Hier versuchen es Jörn Pieper und Kapitän Tjalf Deppe vergeblich.
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TuS  VfL Lüerdissen

Kam diesmal leider nicht so richtig ins Spiel: Pascal Rentschler
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TuS Rückblick

 

Marcel Heisler rackerte im Mittelfeld des TuS und sorgte später für den 
mehr als verdienten Ehrentreffer zum 1:3.
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TuS VfL Lüerdissen

Spielt mit einer großen Ruhe und Übersicht in der Abwehr des VfL Lüer-
dissen, als ob er dies in Brake gelernt hätte: Norman Wehmeier.
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TuS  Rückblick Lüerdissen

Keeper Niklas Remmert lenkt diesen Schuss so gerade gegen den Pfosten und 
hielt damit sein Team noch so einigermaßen im Spiel. Unten hat Fynn Dario 
Mannel die Chance, den weit vor seinem Tor agierenden starken Keeper der 
Lüerdisser zu düpieren, was allerdings nicht gelang.
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TuS Rückblick Oerlinghausen II

Musste bereits in der 1. Hälfte verletzt das Spielfeld verlassen: Pascal Rent-
schler. Gute Besserung Pascal, wir brauchen Dich!
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TuS Steckbrief   
 1. Position und Mannschaft beim TuS Brake?

     ZDM / 1. Mannschaft

 2. Im Verein seit?

     2006- 2009 und seit 2016

 3. Bester Moment beim TuS Brake?

    Auftaktdreier in Sonneborn nach langer Krankheitspause/
    Tabellenführer am 21. 8. 2022

4. Lieblingsverein neben dem TuS?

    Werder Bremen

 5. Idol/Vorbild?

     Rafael Nadal

 6. Diese Person würde ich gerne mal kennenlernen?

     Neil Patrick Harris

 7. Andere Hobbys außer Fußball?

     Handball, Darts, Reisen, Ehefrau

 8. Dein Lieblingsessen?

     Spaghetti Carbonara

 9. Dein Lieblingsfilm / Serie?
     Suits, How I met your mother

10. Dort mache ich am liebsten Urlaub?

      Dublin/ USA

11. Mit 1 Mio. Euro würde ich..?

      Ferienhaus in Oberstdorf kaufen und Antarktisreise machen
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TuS Ferdi Käthner
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TuS Rückblick Oerlinghausen II

Lieferte sich auf der rechten Aussenbahn packende Duelle mit dem Oerling-
hauser Spieler: Henning Rullmann.
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TuS Rückblick 

Musste im Spiel viel einstecken: Andre Kirsch. Er wurde nach dem 0:2 in die 
Offensive beordert und zeigte dort eindrucksvoll seine Gefährlichkeit.
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TuS Oerlinghausen II 

Nach dem Ausgleich den Ball, den er selbst ins Tor geschossen hat, dann auch 
selbst aus des Gegners Netz holen: Einfach geil! Unten hatte Henning die Top-
chance, um zum dann auch verdienten Sieg einzuschießen. Es kam anders.
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Rückblick Oerlinghausen II TuS

Gab im Spiel wirklich alles und zeigte so auch seine Qualitäten als Führungs-
spieler: Andre Kirsch, Sturmtank des TuS Brake. Mehr davon.
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Handballer besucht FußballerTuS

Der neue 1. Vorsitzende des TuS Brake, Jens Begemann, zeigt sich trotz Zeit-
mangels in der TuS- Arena bei den Fußballern. Starkes Zeichen!
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TuS Anspielstation dringend gesucht

So oder so ähnlich guckt ein TuS Mittelfeldspieler, wenn er einen anspielbaren Mitspieler sucht. In diesem Falle ist es Sammy Herbrandt, der der Verzweiflung ganz nah ist.
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ZwoteTuS
In den letzten Wochen hatten wir mit der zweiten Mannschaft zunächst lei-
der mehr Tiefen als Höhen durchzustehen.
So richtig rund lief es im Fussballjahr 2023 für uns noch nicht.

Besonders ärgerlich waren dabei die Niederlagen gegen die Mannschaften 
in Tabellennähe. Mit Entrup und Extertal II hatten wir Gegner vor denen wir 
uns momentan spielerisch nicht verstecken mussten, konnten jedoch trotz 
über weite Strecken guter Leistung und zahlreichen erarbeiteten Chancen die 
Spiele nicht zu unseren Gunsten entscheiden.

Ein weiterer Rückschlag war sicherlich das 2:11 beim SV Wüsten.

Auch wenn wir beim Tabellenführer und der vermutlich spielstärksten Mann-
schaft der Liga zu Gast waren, war es natürlich unser Bestreben das Spiel und 
Ergebnis enger zu gestalten.
In der ersten Hälfte gelang uns dies auch teilweise, zwar nicht durch spiele-
rische Elemente, aber durch eiskalte Chancenverwertung, durch die wir aus 
zwei Schüssen zwei Tore erzielen konnten. In der Folge waren wir den An-
griffswellen der Wüstener allerdings nicht gewachsen und wurden gnadenlos 
überrollt.
Aus diesen negativen Eindrücken galt es für uns jetzt dennoch die richtigen 
Schlüsse zu ziehen und mit neuem Elan in das folgende Spiel gegen den VfL 
Lüerdissen II zu gehen.

Mit Lüerdissen II stand für uns dann wieder ein Aufeinandertreffen mit einem 
direkten Konkurrenten an. In den vergangenen Duellen gab es immer sehr 
knappe Ergebnisse, das Hinspiel in Lüerdissen endete 2:2 Unentschieden. 
Nach den schon erwähnten bisherigen Niederlagen gegen die direkte Kon-
kurrenz waren wir umso motivierter nun endlich auch die ersten Punkte nach 
der Winterpause einzufahren.
 
Mit breitem Kader nahmen wir von Beginn an das Spiel in die Hand und hat-
ten viel Ballbesitz. Gegen tiefstehende Gäste gelang es uns noch nicht wirk-
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TuSTuS im Rückblick
lich zwingende Torchancen zu erspielen, bei Torabschlüssen fehlte noch die 
Präzision. So ging es zunächst mit einem 0:0 in die Halbzeitpause. 

In der zweiten Halbzeit blieben wir am Drücker und konnten durch einen 
Treffer von Kapitän Dominik Schlüter in Führung gehen. Kurz darauf beka-
men wir berechtigterweise einen Strafstoß zugesprochen, den Leon Winter 
gewohnt sicher verwandeln konnte. 20 Minuten vor Spielende war es dann 
erneut Dominik Schlüter, der eine flache Hereingabe von Sammy Herbrandt 
über die Linie drückte. Die Schlussphase war dann spielerisch nicht mehr 
das Gelbe vom Ei. Auf beiden Seiten gab es viele Ballverluste, lange Bäl-
le und Fouls, ohne dass das Spiel nochmal eine entscheidende Wendung 
nahm. So blieben am Ende verdienterweise die drei Punkte am Walkenfeld. 

Für uns war das vor allem mental ein ganz wichtiger Sieg, der uns nochmal 
Antrieb für die nächsten Wochen geben wird. 

Timo Lesmann, Spielertrainer

Dominik Schlüter erzielt im Sitzen das 3:0 nach Hereingabe von Sammy
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TuS Zwote vs

Bespielte das Mittelfeld und gab sich und den Ball nie auf: Leon Bödeker.
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TuSTuS  Lüerdissen II

Geht niemals nicht einem Zweikampf aus dem Wege: Mittelfeldspieler Sam-
my Herbrandt. Aus dem Wege wäre der Lüerdisser Abwehrspieler bei Timos 
Freistoßgranate besser gegangen, denn so tat es einfach mal weh.
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TuS Zwote vs

John Paul Semakula spielt viele schöne Pässe, es fehlt ihm allerdings noch ein 
wenig Bindung zu seinen Kameraden. Trotzdem sehr gute Performance! Kapi-
tän Dominik Schlüter gibt immer alles und belohnt sich mit dem Tor zum 3:0. 
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TuSTuS Lüerdissen II

Traf mit dem Fuß wieder nicht ins Tor und versuchte es deshalb mal mit Köpf-
chen, leider auch unerfolgreich: Christian Kowe. Aber das wird schon noch!
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TuS A- Jugend
Unsere A-Jugend befindet sich jetzt schon auf der Zielgeraden. Die Saison 
neigt sich dem Ende und für den 2004er Jahrgang endet dann auch die Zeit in 
der Braker Fußballjugend. Es war eine lange und schöne Zeit mit den Jungs. 
Es hat Spaß gemacht, es hat viel Zeit gekostet, viel Kraft und Nerven gekostet, 
aber es hat sich gelohnt. Der große Lohn für die ganzen Bemühungen waren 
nicht die vielen, vielen Erfolge, sondern die Entwicklungen der Jungs. Da kön-
nen wir wirklich stolz drauf sein. Der Umgang mit den eigenen Mittspielern 
und den Gegenspielern, das Verhalten innerhalb der Mannschaft und auf 
dem Platz, das soziale Verhalten, das die allermeisten Gott sei Dank schon 
von zu Hause mitgebracht haben, sind der Lohn für uns Trainer und Betreuer. 
Jetzt heißt es die wieder mal gute Saison zu einem erfolgreichen Ende zu 
bringen. Wir stehen in der Kreisliga A auf dem gesicherten dritten Tabellen-
platz und haben noch Luft nach oben. Das wir auch in dieser Saison ganz 
oben mitspielen konnten, ist auch ein Verdienst unserer B-Junioren. Dank 
der guten Zusammenarbeit mannschaftsübergreifend ist es uns immer wie-
der gelungen, unsere Spiele erfolgreich zu bestreiten. Vielen Dank an dieser 
Stelle dem Team der B-Jugend mit den Verantwortlichen Gordon und Marco, 
die uns immer so sehr unterstützt haben. Ich denke die Jungs des älteren 
B-Jugend Jahrgangs haben sich bei uns wohl gefühlt und konnten vielleicht 
schon mal ein bisschen was für die nächste Saison in der A-Jugend mitneh-
men. Unsere Heimspiele wurden in den allermeisten Fällen von vielen hei-
mischen Zuschauern begleitet, denen oft, oder sogar meistens, was geboten 
wurde, mit einem am Ende errungenen Heimsieg der Braker A-Jugend. Da 
hat es Spiele gegeben, da lagen wir 2:0 oder schon fast hoffnungslos 3:0 zur 
Halbzeit hinten, konnten diese Partien aber immer noch zu einem guten Ende 
führen, mit einem Sieg der Braker A-Jugend. Das verstehen einige einfach 
nicht, dass man die Hoffnung nie aufgeben darf, den Glauben an das Können 
der Kinder und Jugendlichen, auch wenn es mal nicht so gut läuft wie einige 
sich das wünschen. Da ist es wichtig, in einem vernünftigen Ton mit den Jungs 
zu sprechen, die richtigen Worte zu finden und auch Rückhalt für die Mann-
schaft zu sein. Auch wenn es manchmal so aussieht, dass man zu wenig von 
außen eingreift oder reagiert, dem ist nicht so. Die große Erfahrung, über die 
unsere Trainer und Betreuer verfügen, sollte nie unterschätzt werden. Mein 
großer Wunsch ist, dass so viele wie möglich von unseren Jungs im Braker 
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TuS im Endspurt
Seniorenbereich fußfassen und weiter in unserem Verein Fußballspielen und 
das noch möglichst lange.
Eins liegt mir noch ganz besonders am Herzen. Die Firma Dirk Pielemeier Rei-
nigungsservice hat der Braker A-Jugend zu Saisonbeginn einen neuen Trikot-
satz gesponsort. Dafür möchte ich mich und auch im Namen der Mannschaft 
ganz herzlich bedanken. Leider ist es uns bislang noch nicht gelungen, ein 
offizielles Treffen zu organisieren, um uns in aller Form zu bedanken. Das wird 
aber noch nachgeholt, versprochen. 
Das letzte Spiel bei uns in Brake wurde mit 5:3 gegen die JSG Barntrup/Do-
nop-Voßheide gewonnen. Auch hier gab es wieder Höhen und Tiefen. Wir 
lagen 3:0 in Führung, mußten das Unentschieden hinnehmen, um dann letzt-
endlich die Partie noch für uns zu entscheiden. Auch hier war die Braker B-
Jugend wieder zahlreich vertreten und hat zu dem Erfolg beigetragen.

Andreas Sander, Trainer- Legende und „Allesmacher“ beim TuS
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TuS A- Jugend

Dominik Sander, auf den wir uns schon in den Seniorenmannschaften freuen 
können, klärt souverän. Unten: Keeper Manuel Pau hielt in der 1. Hälfte alles, 
was zu halten war. Fotos von Matthias Bödeker.
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TuS mit neuen Trikots

Manuels Torwartspiel ist geprägt von viel Ruhe und Sicherheit.
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TuS A- Jugend vs

Emin Kocakoc und Alper Korkmaz (hinten) im Einsatz für den TuS Brake.
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TuS Barntrup/ Donop- Voßheide

Christopher Mannel aus der B-Jugend ist ein Bewegungstalent, immer tor-
gefährlich und sehr schwer vom Ball zu trennen. Seine Spezialität sind sicher 
verwandelte Elfmeter, auch unter schwierigen Bedingungen
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TuS A- Jugend 

Emin mit der Nr. 7 kämpft auch unter Ramadan- Bedingungen stark.
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TuS  A- Jugend

Fynn- Dario Mannel konnte in mehreren Situationen sein Können unter Be-
weis stellen und erzielte ein blitzsauberes Tor. Fabio Strate, Sohn des legen-
dären Marco, war eine super Verstärkung aus der B- Jugend in diesem Spiel.
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TuS A- Jugend siegt

Ghaidt, bekannt auch als ticker- Dislozierer, spielte auch trotz Ramadan, kann 
aber auch „Handauflegen“. Unten zeigt Fynn- Dario das gleiche Bewegungs-
talent wie sein jüngerer Bruder. Und wenn man Vater Dirk so sieht ...
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TuS fünf zu drei

Und hier nochmal der B- Jugendliche Christopher mit einem satten Torschuß. 
Unten zieht Fabio Strate lieber den Kopf etwas ein. Man weiß schließlich nie, 
ob die Frisur danach noch gut sitzt...
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TuS Torjäger 
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2 x in 
Lemgo!

Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de

Fynn- Dario Mannel
Dominik Schlüter
Jörn Pieper
Pascal Rentschler
Adnan Mohamad

12
9
6
4
3
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TuS Tabelle Kreisliga A
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Senioren-Patenschaften

Stefan Pieper

U. Kaufmann

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Glück Auf

Banu K.

Held

Detlev & Waltraud

S04

Thomas Freitag

Knobelclub von 1990

Thorsi

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Britta K.

Kaan K.

Sylvia  & Gordon    Ulli & Ulrike        Holger & Renate      Förderverein       

Schwutzi
Glück Auf

Horst Buschmeier

Handball grüßt Fußball

Peter Mellies

Rolf D.

Ivonne
& Mirko

Ivonne

Harald K.

Winni
Günter

Leonie & Lennart

Thomas Mehlich; Kopfballflanke

Dirk P.

Earl

Markus &
Emil

Mirko

Flosse

Pipe &
Dascha

Manuel Süllwold

Claudine P.

Inge W.

Großer Lullu
&

kleiner Lullu

Michael Berge

S. Zeise

Weite
Welt

Leoni & Lennart

Das Geld aus den Patenschaften wird für Teambuilding- Maßnahmen der 1. 
und 2. Mannschaft verwendet. Dazu zählen zum Beispiel Fußballgolf, Spin-
ning im EauLe und andere Aktivitäten. Zusätzlich können sich die Spieler 
künftig mit ihrer Lieblingsmusik auf das Spiel einstimmen. Motto: play it 
loud! Alle großen „Kinder“ bedanken sich bei ihren Paten für den Support!
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638

0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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